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RS OGH 1973/4/11 5Ob24/73,
3Ob159/78, 2Ob565/95

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 11.04.1973

Norm

EO §7 Ea

Rechtssatz

Die Aufhebung der Vollstreckbarkeit der Aufkündigung (wegen gesetzwirdrigen Zustellvorganges) durch das

Titelgericht ist entbehrlich, weil einer solchen Rechtskraftbestätigung keine Bindung und keine formelle Rechtskraft

zukommt und das Titelgericht im Falle eines Exekutionsbewilligungsantrages ungeachtet einer solchen Bestätigung

verpflichtet ist, die Voraussetzungen für die Vollstreckbarkeit des Titels zu prüfen.

Entscheidungstexte

5 Ob 24/73

Entscheidungstext OGH 11.04.1973 5 Ob 24/73

3 Ob 159/78

Entscheidungstext OGH 14.11.1978 3 Ob 159/78

Beisatz: Dies gilt auch entsprechend für die dem Titelgericht nachgeordneten Rechtsmittelinstanzen. (T1)

2 Ob 565/95

Entscheidungstext OGH 28.09.1995 2 Ob 565/95

Vgl aber; Beisatz: Jedenfalls dann, wenn der Antrag auf Exekutionsbewilligung auch beim Exekutionsgericht

gestellt werden kann, ist vom Verpflichteten ein schützenswertes Interesse an der Aufhebung der

Vollstreckbarkeitsbestätigung nicht abzusprechen. (T2)
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